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'I^ro. M. Dienstag den 21. AVr i l 1829.

«Nubernml - Verlautbarungen.
Z. 464. (2) ^ N ' . 62cZ.

C u r r e n d e
des k. k. i l l y r i s chen Landes - G u b e r -
n i u m s zu La ibach. ^ - Aufhebung des für
Elsencrz bestehenden Elnfuhrsverbotes. — M i t
allerhöchster Genehmigung wird das bisherige
Einfuhrverbot auf das Eisenerz aufgehoben,
und für diesen Artikel ein Eingangszvll von
einem Kreuzer zwey Pfennigen, für d>e ein-
spännige Fuhr mit der Gestattung der Ver-
zollung bei den gemeinen Granzzollamtern fest-
gesetzt. — Dieß wird in Folge hoher Hof»
kammer, Verordnung vom 21. Februar l. I . ,
Zahl 5616, mit dem Bemerken zur allgemei-
nen Kenntniß gebracht, daß diese neue Zoll«
bestlmmung vom Tage gegenwartiger Kund-
machung in Wirksamkeit zu treten habe.

'̂albach am 27. März 1829»
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes - Gouverneur.
C l e m e n s Graf v. B r a n d i s ,

f. k. Guberni l l l -Rath.

Z. / l ö i . (3) C u r r e n d e Nr . 5622«
dcs k< k. illyrischen Landes-Guberniums zu
Laibach. — Wegen der künftigen portofreyen
Behandlung der Korrespondenz in officiosen
Judicial- Gegenständen, in Katastral-Stcuer-
regulirungs- und landesfürstlichcn Steueran-
gclegcnhcitcn. — Die hohe allgemeine Hof-
kammer hat sich bewogen gefunden, sowohl
die landcsfürstlichcn Behörden, als die nicht
landcsfürsilichen Or ts - und Pattimonialger»ch-
te, dann die Dominien und Magistrate, bei
Versendung o^cr Empfang von Packeten in
officiosen Judicial-Gegenständen, in Kata-
siral- Steucrregulirungs-und landesfürstlichcn
Srcuerangclegenhclten, mit Post oder Bran-
cardwagen von Entrichtung des Postwagens-
porto mit der Bedingung zu befrepcn, 1.)
daß diese Portofreyheit unter keinem Vcrwan-

de auf Pcn'tcysachen ausgedehnt, oder Par-
teysachen den ofsicioscn Packeten beigeschlosscn
werden , 2 ) daß jede Bevortheilung des Gc-
fälls durch Untcrschteife in der oben erwähn-
ten Art nach den bestehenden Gesetzen.und
Verordnungen zu bestrafen ist, und Z.) d^ß
die Behörden auf der Adresse jedesmal den
Gegenstand genau beizusetzen, und die v-.','
geschriebenen Journale zu führen haben. —
Welches in Folge herabgelangteli hoher Ho^
kammer- Verordnung vom i9 . Hornung l. I . ,
Zahl 5279 , zur Wissenschaft und Darnach-
achtung allgemein kund gemacht wird.

Laibach am 27. März 1829.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Landes- Gouverneur.
C lemens Graf zu B r a n d l s ,

k. k. Gubcrmal-Rach.

Z. iZ^c». (7) aä <^id. I^r. 2 2 ^ " ^
.G u b e r n i a l - V c r l a u t b a r ung<
Laut einer Eröffnung des k. k. böhmischen

Guberniums hat dlc Stiftsdamc Theresia G:a-
sinn von Wildenstcn: ui ihrcm Tcstamenle,
ääc>. Prag den il>. Horliüng 1787, das ihr
gehörige, zu Prag liegende Haus, unter dev
Bcschrcibungszahl 77Z.i2, dcrmahl 5 l M 2 , für
die geistlichen Jungfrauen des aufgehobenen
Benediktiner Nonmnstifts von S t . Georg ,11
Prag , dann. für die gelstl̂ chen Jungfrauen^
anderer aufgehobenen Klöster., zur Wohnung
bestimmt. — Da zu wissen nothwendig wivd^
ob die zerstreut und unwissend wo lebenden ?r-
nonnen lhrc Lebenslage in diesem Hause geĉ cn
die bloße Verbindlichkeit Wr seeligcn Sti f te-
rinn in ihrem Gebete cmgedcnkt zu seyn,, zu-
brmgen wollen; so werden sämmtliche Exnon-
nen von der erwähnten lctztwilügcn Anord-
nung zu dem Ende in Kenntniß gesetzt, bin-
nen Jahr und Tag von dcr ersten Einschaltung
dieser Verlautbarung m die Zeuungsblattcr
ihre schriftliche Erklärung' anher' dahin abzm'
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aeüen, ob sie von diesem unentgeldlichen Woh-
nungsrechte Gebrauch machen wollen, oder

^ nicht? — Vom k. k. illyrischen Gubermum.
^aibach den i^. October 1828.

Ferdinand Graf v. A ichelburg,
k, k. Gubernial- Secretar.

Ureisämtlicho Verlautbarungen.
'Z. /^70. (2) Nr . 4017.

L i c i t a t i 0 ns - W i d e r r u f .
Es wird hienlit zur allgemeinen Kennt-

niß gebracht, daß es in Folge hoher Guber-
mal - Anordnung vom 4. d. M . , N r . 7023,
von'der durch die Bezirks-Obrigkeit Weißen-
fcls, unterm 4. dieses ausgeschriebenen M i -
«mendo-Versteigerung, der an dem Pfarrho-
fe zu Langenfeld und den dazu gehörigen
Wirthschafts- Gebäuden erforderlichen Bau-
Herstellungen abkomme. — K. K. Kreis-
amt Laibach am iZ. Apri l 1829.

Z . ^ Z g T ^ Z ) N r . 3633.
K u n d m a c h u n g .

Zu Folge hoher Gubernial-Verfügung vorn
8- dieses, z. Z. 7912, wird zur ÄHrelßung
und Aushebung dcr Schwellwehre an der Lai-
hach eine neuerliche Minuendo-Versteigerung
am 2Z. dieses, Vormittags um I Uhr in.die-
lcm Kreisamte abgehalten werden. Dem Er-
s:cher wird das auszuhebende Materlaie ins
Eigenthum überlassen., und lhr für die Lei-
Üung der Aushebung der Betrag bezahlt wer-
den, welcher bei dieserVcrsteigerung als M m -
destanbot entfallen wird. — Diejenigen, wel-
che die Abreißung und Abtragung dieser
Schwellwehre zu übernehmen Lust tragen,
werden somit zu dieser Versteigerung zu er-
scheinen eingeladen. — Uebrigens können d,e
wettern Versteigerungsbedmgmsse in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden täglich bet diesem
Kreisamte eingesehen werden — K. K. Kreis-
amt. Laibach am'14. April 1829.

Stavt - mm lanvrcchtlichc ^7rrlautbarungen.
Z. ^63. (2) ^ N r . 2/>iä.

Von dem k-. k. Btadr» nnd Landrechte,
in Krain wird bekannt gemacht: Es scpe von
diesem Gerichte auf Ansuchen der Maria Many,
Wnwe und Eigmthümermn des Hauses N r .
79 in der Krengaffe, der freywiüige qcrlchtllche
Verkauf dieses ihres Hauses sammt Garten be-
wllliget, und hiezu die Tagsahung auf den 11.
May lss29, Vormittags um 10 Uhr vor tnesein
k̂  k. S tad t - und Landrechre mit dem Beo-
satze bestimmt worden, daß den Kauflustigen
frey siehet die dießfalligen LlcilationsbedmZnlsse ^

m der dicßlandrcchtlichen Registratur zu den
gewöhnlichen Amtsstunden, vder bey dem Dr.
Wurzbach, als unbeschrankten Bevollmächtig-
ten der Bittstellerinn, einzusehen, und Ab-
schriften dauon zu verlangen, oder auch vor
der Tagsatzung mit dem Dr. Wurzbach für das
Haus uno den Garten den Kauf außergericht-
lich abzuschließen.

Laibach den 11. Apri l l8-2y.

Z. 460. (2)^ N r . 2457.
Von dem k. k. Stadt« und Landrechte

in Krain als Eoncursinstanz wird hiemit be«
kannt gemacht: Es sey über das Ansuchen des
Franz Globotschnig, Verwalters der Ludwig
Dietrich'schen Gantmasse, und über die Ein-
vernehmung der dießfalligen Concursglaubiger,
in die Versscigerungsweise, Verpachtung der
Ludwig Dictrich'schen, zu Oberlaibach gelegen
nen Eoncursrealitaten, auf die Dauer von
Georgl 1829 / bis Georgl i8Zc?, gewtlligct
worden. Wovon die Pachtlustigen mit dem
Beysatze verständiget werden, daß diese Ver-
pachtung den 2Z< April d. I ' . , Früh um 9'
Uhr im Orte Obevlaibach von dem hiezu re-
quirincn Bezirksgerichte Freudenthal werde
vorgenommen, werden, und daß inzwischen
Jedermann frepssche, den Pachtanschlag und
die Licitations-Ncdingniffe sowohl bey diesem
k. k. S tad t - und Landreckte, als auch bei dem
ebengenannten Bezn-ksgerlchle Freudenthal ein-
zusehen und m Abschrift zu erhöben.

Laibach am 11. Avri l 1829.

Z. /461. (2) Nr . 2409.
Von dcm k. k. Stadt? und Landrcchte

in Kram wiro anmit bekannt gemacht: Es sey
über daß Gesuch des Dr. Lukas Ruß, in die
Ausfertigung dcr Amortisations; Edicte, rück-
sichtlich des an die Herrschaft Leutenberg über
em, an das General - Emnehmeramt im Jah-
re 1606,, 5nk .luni'ii. Ar t . 169 < bezahltes
Darlehen pr. , o i st. i5 2.l/. kr . , unterm /^.
Februar 1806, ausgestellten 6 0^0 Zwangs-
darlehensscheinee, und der auf Jacob Zuder«
mann, über em im Jahre 1809, an die Lan-
desoperationskasse bezahltes Zwangsdarlehen
pr. 50 fl. ausgestellten 6 <^o ^ ^ Domestl-
ka l -Obl lga twn, ääo. 21 . ^ 'ptembn' 1609,
N r . / ^ 3 , gcwilliget worden. Es haben demnach
alle Jene, welche auf gedachte, angeblich ^ Ver-
lust gerathene zwey Urkunden, aus was immer
für emcm Rechtsgrunde Ansprüche machen zu
können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen
Frist von einem Jahre, sechs Wochen und
drey Tazen, vor diesem k. k. S tad t - und-
Landrcchte so gewiß anjnnnlden und anhän»



265

gig zu machen, als im Widrigen auf weite,
res Anlangen des heutigen Bittstellers v i - . Lu-
kas Ruß, die obgedachten zwey Urkunden nach
Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtet,
kraft - und wirkungslos werden erkläret wer-
den.

Laibach den 7. April 1829.
, , . , ^ ^ , - > N ^ , 7 l - ^ " " ^ ! ^ ' " » >

vermischte Verlautbarungen.
Z. 4Z5. (2) Nr. 670.

E d i c t .
Von dsm Bezirks-Gerichte Herrschaft Krupp

n'ird hiemit öffentlich kund gemacht: M sey auf
2!nsuchen des Oxecutionsführers I l l i a Berlinitsch
von Bojanze, in die executive Feildietung der dem
Executcn Johann Tscdernu«el von Tscherneml ge«
hörigen, auf 28« st. M . M . gerichtlich gescdäyten
ReaNtäten, alS: des zu Tscherneml, Lub Nr.
24 gelegenen Hauses sammt Keller, EtaN nnd
dazu gehörigen Hof, und dem Genußreckte dreyer
städtischen Fabrmachantbeilc, des Ackers 8^lniZl«n-
iiÄ prek Mosta, des Ackers Z)er mLÜiäcdkLin ^o-
t i , und jenes Lit ve^m i , wegen aus dem gerlchc>
lichen Vergleich? vom 20. Iuny 1825^ und aus
dem cedirten Vergleiche vom 22. December 1824
noch schuldigen 139 si. 54 tr. M . M . sammt I n -
teressen und Gxecutionökosten gennlliget, und sind
hiezu drey Feilbietungstagfatzungen, die erste auf
den 9. M a y , die zweite auf den 6. Juni? und die
dritte auf den 4. July d. I . , jedesmal Vormit-
tags von 9 bis 12 Uhr, in I^oco der Realitäten
zu Tfcherneml mit dem Bcysahe bestimmt worden,
daß, wenn die obigen Realitäten weder bei der
ersten und zweiten Feildietung um den Schähungs-
werth nicht an Mann gebracht werden, bei der
dritten und letzten auch unter demselben hintange«
geben werden würden.

Wozu alle Kauflustigen mit dem Beisatze vor-
geladen welden, daß die dießMigen Licitations»
Bedingnisse täglich während den Amtsstunden in
dieser Amcstanzley eingesehen werden tonnen.

Bezirks < Gericht Herrschaft Krupp a m i . Apr i l
»829.

Z . 45ä. (2)
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neu-
deg wird bekannt gemacht: Es sey auf An-
langen der Herrschaft Thurn bey Gallenstein,
gegen ihren Unterchan Joseph Pollanz von
Techaboy, wegen schuldigen Urbarsgaben von
l i L st» ! I l2 kr., über Bewilligung dcs löb-
lichen k. k. Krelsamtts Neussadl^ ä<,ic). 9.
Iuny 1826, Zah!^2o55, m d«^ M'-siciqe-
rung der, dem Schuldner ^ehörlgf^ , n^-
Pfandrecht belegten, auf 65 st- 20 kr. gnicht-
lich geschätzten Fährnisse, nämlich: em Pastr
Ochsen, cme Kuh, ein junges Schwem, scchs
Nerl lng Waitzen, 12 Ct. P t roh , ein beschla-
gener Wagen, gewisllgel/ und ĥ ezu drey 3er?
min?, und zwar: der 5. und 1,9. Map^ dann dcr

5. Iuny d. I . , jederzeit VmmMags von G
bis 12 U h r , und Nachmittags vor, Z lnc> 6
Uhr im Orte Techaboy mit dcm Anhange
befiimmt worden, daß, wenn gedachte Fahr-
nisse weder bey der ersten noch zweyten Feil?
bietung um den Schatzungswerth odcr dar«
über an Mann gebracht werden könnten, scl«
che bey der dritten auch unter demselben hint-
angegeben werden würden.

Vereinte Bezirksobrigkeit Neudeg den
1.'Apri l 1829.

I . ^53. (2)
E d i c t.

Von dcm vereinten Bezirksgerichte Ncu^
dcg werden alle Jene/ welche auf den Ver-
laß des am 8. Jänner d. I . , zu Freudenverg
verstorbenen Franz Gaveru, aus was immer
für eiliem Rechtsgrunde einen Alispruch zu ma-
chen vermeinen, hieuut aufgefordert, ihre An-
sprüche bei der auf den 19. May d. I . , Wor-
nnltügs um 9 Uhr bei diesem Bezirksgerichts
anberaumten Tagsatzung um so gewisser an-
zumelden und zu llquidiren, als sich tm wi-
drigen jeder d:c Folgen des §. 814 b. G. B.
selbst zuzuschreiben haben werde.

Vereintes Bezirksgericht Neudeg den 2.
April ^629.

Z7^557" (2 ) " E d i c t . ,
Von dem vereinten Bezirks - Gerichte

Neudeg, wird den Valennn Werrvor zu
Tcchaboy, bekannt gemacht: Es habe w i -
der ihn Mathias Gchullm, Hubenbesitzer unB
Lederer zu Magoumg, bey diesem Gerichte die
Klage wegen schuldigen 55 ss. 22 kr. an-
gebracht, und, um richterliche Hülfe gebeten,
worüber die Tagsatzung auf den 16. I u n p
d. I . , Frühe um 9 Uhr anberaumt worden
ist. Dieses Bezirks-Gericht, dcm der O r t
seines Aufenthaltes unbekannt ist, und da
er vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send seyn könnle, hat auf feine Gefahr und
Unkosten den Just i t ia r / Herrn Ka l lmann,
Bezirks? Nichter der Herrschaft Nassenfuß,
zu seinen Curator aufgestellt, derselbe wnd
daher durch diese Kundmachung zu dem Ende
ennncrt, daß er allenfalls zu rechter Zctt
selbst zu erscheinen, odcr den bestimmten Vcr^
treter seine Rechtsbchclfe an Handen zu las-
sen, oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen, und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt m
alle rechtl'chcn Wege einzuschrkttcn wissen
möge, die er ;u seiner Vertheidigung dien-
sam ßnden .würd?; nndngens cr sich sonst dl«
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a M seiner Verabsaumung entstehenden Fol -
gen selbst oeyzumessen habc.n wird.

Veremtes' Bezuks - Oericht Ncudeg den
z. Apri l 1829.

Z744o. (2) ^ N r T ^ .
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Von dem laiserl. königl. Bezirksgerichte der
Umgebung Laibachs wird hiemil bekannt gemacht:
<Is sey auf Ansuchen des Johann Iamnig/ vä-
terlich Niclas Iamnig'schen Universalerben von
Zwischenwässcrn, in die Reassunnrung der mit
Bescheid vom 10. April »L21 , bewilligten öffent«
lichen execulioen Pelstcigerung der-, dem Joseph
Schusterschitsch, vu!go Mal i gehörigen, zu Sta»
neschitsch, 5nd Gonlcript. Nr. ;6 liegenden, der
Pfarrkirchengülc St . Veil ob Laiback, äud Urb.
Nr. 7 , Rect. Nr. »6 dienstbaren, unterm 4̂>
Iuny 182a, auf 6204 ft. 45 tr. M . M . , gericht.
lich geschätzten ganzen Kaufrechts. Hübe, wegen
schuldigen 2929 ft. 12 tr. M . M . c. 5. c. , ge»
williget worden.

Zu diesem Ende werden nun neuerlich drey
Tagfatzungen und zwar. die erste auf den 25. März,
die zweyte auf, den 2Z. April und die dritte auf
den 2Z. May l. I . , jedesmal Vormittags von
9 bis i2 Uhr in Î oca Staneschitsch bey dem
Schuldner mit dem Beysatze angeordnet, daß,
falls diese Realität weder beo der ersten und zwei?«
ten Tagsahung um den Schätzungswert!) oder dar̂
über nicht an Mann gebeacdt werden soNce, fcl^
t̂ e beo ker dritten Fcilbietung auch unter dem
Schäßungöwerthe hintangegeden werden trncdc.

Sämmtliche Kauflustige und Tabulargläubi-
ger werden hiezu zu erscheinen mit dem Anhange
eingeladen, daß die oiehfällige Scbähung und Ll-
cjtationsbedingnisse täglich hieramts cingeschen
werden tonnen.

Kdiserl. Königl. Bezirfsgsricht derUrngebung
Laibachs am 5o. Jänner 1629.̂
A n m e r k u n g . Beo der ersten Feilbietungötag,

f^hung hat Niemand den Schähungswerth
angeboten,

3 . 439. (5) Nr., 107.
F e N b i e t u n g s - E d i c t .

Von dem k., k. Bezirksgerichte zu Laibach
wird hiemit btkannt gemacht: Es scy auf'
Ansuchen der Frau Katharma Weslan zu
kalbach^ in die öffentliche Fellbl'ecung der,
dem Il)ftph Valenc,ntschltsch, eigenthüinllch
eehörigcn, zu Waitsch, «ul> Consc. N r . 3 7 ,
liegenden, der fürstblscköstlchen Pfalz kaibach,
G î) M b i N r . /̂ s zmsbaren, mit gerichtlichem
Pfandrechte bclegten, und auf ^663 st. äo kr.
gerichtlich geschätzten halben Hübe, wegen aus
dcm Urtheile, 6än. 5. July 1828/ schuldigen
5 ü 5 f i . ' 14 kr., sammt ^, vr^ El. Zinsen von,
^54 ß. 35 kr., sett 6. May 1828/ und 5
pr. Ct. Intcrcss?n von 5a0 fi., ftit 1. Jänner
2828, gewilllget worden.

^ u diesen^ l̂ nde werden nun drey Tagc
y.tzunßM/. und zwar die^ ^rstc auf den 26.

Februar, die zweyte auf den Zo. März , und
dle dritte auf den Zo. April l. I . , jedc^maß
Vormittags von g bis 12 Uhr in I.c><^ der
Realität mit dem Bcysatze angeordnet, daß,
Falls diese Realität bey der ersten und zwey-
ten Tagsatzung um den Schätzungswcrth
oder darüber nicht an Mann gebracht wer-
den sollte, selbe bey der dritten Feilbietung
auch unter dem Schatzungswerthe hintangc-
geben werden würde.

Sämmtliche Kauflustige und Tabular-
Glaubiger werden hiezu zu erscheinen mit
dem Anhange eingeladen, daß die dießfallige
Schätzung und die Licitationsbedingnisse täg-
lich hteramts eingesehen werden können.

K., K. Bezn-ks-Gericht zu Lalbach am
16. Jänner 1829.

A n m e r k u n g . Bey der ersten und zwey-
ten Fetlbietungstagsatzung hat Nie-
mand den Gchatzunqswerth angeboten.

Z. 449- 0 ) ' ^ "
A n z e i g e .

Zur ^ntkräftung dcs fälschlich verbreite-
ten Gerüchts, daß die großen Weinvorrathe
dcr Herrschaft Mokritz, bereits von Vorkaufern
behandelt seyen, bnngt das Ver.waltungsamt
hicmlt »zur öffentlichen Kenntniß, daß beyder
Herrschaft ein Weinoorrath von 5000 Eimern
Ocstcrrcichcr Wcin bester Qualität, von den
Jahren i ä n bts inc!^5ive 1823, um bissi-
ge Prcisc zu haben seyn; daher sich Wein«
handler wegcn Abnahme in größern und klei«
ncrn Parthicn zu lhrer vollsten Zufrieden-
heit anmelden können.

VcrwalM!'.g!>amt der Herrschaft Mokriy
am 3. Apri l 1829«

I m k. k.,Mil i tär ? Spitalgarten ist cme
Parthie von /^00 Blumenstöcken, meist exotische
Gcwächsc, worunter viele Pelargonien der ncuc-
sim Gattung sind, licitando zu verkaufen,
doch nicht untcr 10, Stücke. Die Licitation
ist den 26.. Apri l V o r - und Nachmittag in
den/ gewöhnlichen Licitatio,Munden; wozu
Blumenliebhaber höflichst eingeladen rocrdcn.

Solltc sich Jemand finden, der die ganze
Parthic übernehmen wollte, so werden die billig-
sten Preise statt finden. ^

I m Kaufmann Alton'schen Hause, am
Platze, N r . 259, »st ein meubllrtes Zimmer
mit einer schönen Aussicht auf die Gasse, stünd-
lich zu vermiethen.

Das Nähere erfährt man bei Herrn .
P a t e v n o l l i , Blldnhändler.



Anhang 5«r Naibacher ^eitunK^
F^remVen - Nttjeige.

Angekommen den i ^ . 2 l p r i l 1829.
^ Hr. Herrmann Beer, Landidat der Medicin,

don Trieft n<ich Wien. — Hr. Johann v. Pinkas,
k. k> gallizischer Gubernialrath; Hr. Joseph Cambia-
no, Gutsbesitzer,- Hr, Maximilian Graf Collvredo,
Privater,- Hr. Jacob Gundelach - Möller, Arzt,- und
Hr. Friedrich Lange, Candida! der Theologie; alle
fünf von Wien 'nach Trieft. — Hr. Franz v. Pertt-
t i , Advocat, von Grätz nach Fium?. —̂ Hr. Franz
Hübner, k. k> Hauptmann, und Hr. Marzelli l!u-
bomirsky, russischer Edelmann; be id? von Rom und
Trieft nach Wien.

Den 15. Hr. Joseph Barach, Handelsmann,
von Trieft nach Wien. — Hr. Baron A'madäus ä«
Besenval; Prinz 6« Chalais-Perigord , und Hr.
Iocob Nener, Privatbofmeister; alle, drey von Flo-
renz und Trieft nach Wien. >— Hr. Johann cl« Col-
le; Hr. Lorenz Kir6)lehncr, und Hr. Friedrich Mü l -
ler, Handelsleute; alle drey von Trieft nach Wien.

Den 16. Hr. Anastasius Cristo, und Hr. Simon
Rechukan, Handelsleute; beide von Wien nach Trieft.

Hr. Joseph Ernuszt, herrschaftlicher Inspector,
von Steinamangcr nach Trieft.

Abgere is t den 16. L p r i l 1829.

Hr. Johann Ritter v. Znaimwerth, k. k. Kreis-
Commissär, von Laibach nach Neusta.dtl.

Aours vom 13. Apr i l 3829.
Mlttelortls.

Gca<,tSscbukdvtlfchltiVungen zu 5 v. H. sin CM.) 98 ij2
Darl. mit Verlos» v. 1.1820 für »00 fi. (inCM.) 165 3̂ 4

vetlo detto v. I . ,621 für 100 fl. ( inCM) «25 5̂ 8
W'tn.StadtlNanco-Qbl. zu2 î T v> H. (in CM.) 6 4 1 ^
Obligolil^n. der allqem, und

U>,gar. Hofkammer zu 2'.j2 v. H. (<n CM.) 5^
dett« detto zu?.. v, H. (in CM.) 4Z ̂ 5^

(Aratial) (Domest.)
Obligation«« de« Standes (EM. ) (E. M.)

V. Österlich unter und »,u 3 V-H»,l — —
odder (3nng, von Bo'h-' zu 2 ,/2 v.H. 53 H4 —
men. Mahren, Schle-Z z u 3 ^ v . H . > — —-
ften^teyermark.^arn' zu 2 v.H,l ^3 —
^cn, firain und Göiz ^! i 3/7, vH . f — —

Central-Casse-Alnveisungeii. Iähr!lchc'.- Disccuto 5 51.i pCt.

OZtreiv - Mnrchschnitts - Vreife,
in. Lalbach am, i5 . A p r i l 1829,,

Gin Wien. Metzcn, Weihen, ., . 3 si. 52̂  kr.

— — Kukurutz ., . 2 „ 40 ,,,
- - — Korn . . ., 2 „ /^0, .,,
-_. __ Gerste .. . .. 2 „ ,3

— __< Hicrse . , ., 2 „ 102)4 .,

—, ^_ Heiden . . ., 2 „ 22^^ ,,,

—- — Hafer . .. .., 1 », 3^ »,

I n T r i e st am iZ. A p r i l 1829:
58. 37. 1/,. 3 i . Jo.

Dle nächsten Ziehungen werden am Zq.
Apr. lund i Z . M a p iL29. »n T r i e s t itbgehals
ten werden.

VMasscrstand ves Naibachsstlsseg nm 2ßenel
ver gemauerten S a n a l - V r m k e j ^ v

geöffneter SchweUwkhr:
D e n i 5 . A p r i l 1829 : 2 S c h u h , o Z o l l , v L i n ^ .

o b e r d e r S c h l t u ß e n b e t t u n g .

Fe i l b i e t u n g s ° O d i ct.

Von dem Bezil-fsgerichte Wipbach wird össe«e«
lich bekannt gemacht: OS feoe über Ansuchen deS
He,rn Franz Golen v. Premelstein, f. s. Ouber-
nial-Sccretäcs zu Laibach, rreaen behaupteten
32i si. M . M . c. 8. c., die öffentliche Fei ldwuna
der in die Execution gezogenen, dem Anton T r o ^
von Podarüsch gehörigen, daselbst belegenen', auf
»690 si. ?7l. M ' gerichtlich geschätzten, und.̂  dem
Gute Cit'imhhcffen, 5ul> Urb. I^oUo 45 ,Rec t .
Nr . »L diensidaien i3^i2o hübe, bestehend aus
dem Haufe, (Zonsc. Nr. » , , S l a N , Keller, Hof
und Garten, Acker ^ r n 826, mi t zwey Planten,
detto mit zweo Planten der andere TheU, Wie-
se 'l2M8»<1, Acker und Wesc po<! 8e!Io mit sccls
Planten, Acker n» I lz^ l ik mit zwey Planten,
Wiese Ml2k3, W l se 'lei-ktenira, Acker po6 Xei-
Lw, m,t einen Planten, Acker pocl XeiHto mlt
einen Planten, Acker ^am8l»cl ^nt zn'ey Plan»
ten, Viese l» cluü^inl! Vrussi, V3iefe ta <?urei-
n« Zi-uösi, Acker Mla^d^» mit zwey Planien,
dann Oedniß I'ojllznxI,, ,« drey Abtheilungen^
im We^e der Crecution berriNiact worden.

Da hierzu drco Fcilbietungetc!.;satzungen und
z»rar: die erste für den ^ . Apr i l , die zweo»
te für den 14. May und die dritte für den i5 .
Inno d. I . ^ jedesmal von Frühe 9 diS ,2 Ubr
nn Orte dcr Realitäten zu Podgntsch mit dem
Anhange restimmt morden, dah die Real».
tüten, beo der ersten und zweyten Feiltne.
tung nur um oder über den Schähunaörrertb,
dey der dntten aber auch unter demselben hintan,
gegeben, werden sollen?^ so ^crdcn, die Kaufiusw
gen a!s auch die intabnlirten Sützgläub,er hier,
zu zu erscheinen elngeladen, und tonnen die Ner.
kaufsbed,ngnisse nebst der Schätzung täglich hier.
amts eingesehen werden.. "

Bez. Gericht W'pbach am, 6. Februar .629.'

A n m c r f ^ s s . Bei der am 14. April ,829,
adqe^enen ersten BersscigerungstastsaßunO
hat !-ch fur den Hudljlund ttin, KäufM a ^
Mß,l,dlt,.
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' vermischte Verlautbarungen.
Z. 466. ( l)

G e t r e i d e - Ve r sse» g er un g.
Am 4. kommenden Monats May Vor-

mittags um 9 Uhr werden imc BewMgung
de^ wohllöbllchen k. k. DomHmen-AdmnMra-
twn , m der Amcskanjley oer Graats - Herrschaft
Gallenberg, nachstehende Getreid-Ü^anuiä-
ten/ als:

85 23)32 Metzen Weitzen,
5/ !7j32 „ K o r n ,

6 6)H2 „ Hlerse, und
5 i3 2äj32 „ Haber,

entweder imj Ganzen od?r Parthi'enweise, je
nilchdem sich Kaufllebhaber emfinden werden,
an den Meistbietenden gegen gleich bare Be- '
zahlung hintangegeben werden.

^ W^j^i Kauftustlge hicm^i eingeladen wer,
Ven.

K. K. Staatsherrschaft Gallcnbcrg am
7. A M 1829.

'Z . 466- (!) .- " ^ I . -ltr. 2 i ) l .
F e l l b ie t u n g s - ? d lc t.

V<:n d?m B?zlrksgerlch?c der Kalmneral-
H^rrschafc VeldeS wnl) h,3mu dckannt gemacht:
«3; 5"̂  ?>,f Ansuchen des Mattha>,<> ^oiar von
« , m dl« executive ^nlvletunz der /
,, thol2.ua "angus gehorlgm, j>.« All»
.),,., .̂  , 5û » Haus - Nr . 2 , vorkommenden/
K,-r Herrschaft Radmannsdörf, 5!l!, Urb. Nc.
10^7 Ln-nssbaren, gerichtlich auf 428 j i . /̂ cz kr.
^e!chä!)l?n l i3 H^be, wegen schuldigen 7g fi.
2Z kl'. M . M . , sammt Zinsen und Unkosten,
lm, W'ge der Executwn gewilligt worden. Hiee
;^ w^rdtn d;e Feüoletungstagsatzüngen auf
den 1 ! . M a y , 11. Iuny und l i . J u l y ,
jedesmal Vormittags von 9 bls 12 Uhr in
Ko«o Althammer mit dem Anhange anbe-
ra^lm^ daß :m Fa3e drese Drntelhube bey
tzen beyden ersten ^Ultatlonstagsayungen nicht
wenlg'icns um den Bchatzungswerch cm,'N^nn
^bracht werden sollce, selbe^dey der drnren
^,cttanon auch unter dem tzvchäHungßrvertye
hmrangegeden norden würde. ,-

W^zu o.̂  " > gen mtt dcm Besätze
em;e-ai3en werven, ^ inzwischen d,e LlcitZs
twns>3ymgnlsse ln der hürortlgen Gertchrs«
kiüi?l',) ?ingesch?n werden kön^?n.

Bezirksgericht Vel)es a-n 9. A^>l 1829.

Z. 452. (1)
E d i c t .

Alle Jene, wclch> b^ de.m V,'- ^s, ŝ
zU'Rafenberg am 6, Aprl l d. I > , .̂ > nn<?,^, l̂.''

verstorbenen Martin Wetz, gewesenen Grund-
besil^erl!, aus was immer für einem Rechts-
grunde etwas anzuwrechen oermetnen, haben
»hre Forderungen be, der hierwegcn auf den
IH. M a y d. I . , Vormi t tags um y Uhr hiev-
orts anberaumen Tagsatzunff b<t Vcrmei»
dungder Folgen des §, 6 l ^ b. G. B. geltend
zu machen.

Vereintes Bezirksgencht Neudeg den ^ 1 .
A p r i l 1629.

Z. ^ '?^ ( ' ) ' <Z d i c t. ' ^ Nr . 579."
'^on oem NeziitS« Gctichte 3leifniz w,l0

biemit, attgem^n luiiü gemach« ^ ^ > '^er
Ansuchen tcS Ant.'n Poqonlz v^ . ,n
d;r Re^ssnmlluna dcr n,it BcsäeUl "om >A, Oc<
tober ,t'»Z7 , dewlllip,s?!> >.n,d , au^^efcdlicbcnen ,
ader nttrerdliedenl-n erecutiven. Verstc^gelung ter
dem M^lh ias Dtodnitsch von Toderfchiz, e<ge^<
thümkwen. ;!l ^ cdclfHziz qeleclenen , der löhs.
Herlfckatt RelNliz, .5<zt'. l.j!t>, V'<>!. c,,̂ ^ ^ ^ s)6/;,
di^nilb^ren »j2 Kaulreck^hnbe, wegsl. > <>ci'
gen , 6̂ i i . . .M M . r, 5 s>. s,?^s!'> 7 zu
diesem' Kn^c v , ^ ' ^cy^>,^c ^ ? ^ n ! " , 'ch:
0er eilte auf 5en 7. ^ j ^ o . o?r z!r,clc .i.n l̂ en
" . ^uny l'.nl'. dc, öince ^uf den ,6. I u l o l. I . ,
l cd r^n^ l V o r . n ü l ^ s ,<,ii ,r, Uhr im Orte S s , «
dels'liz, mit ccmAcis^e besl'mmt werde«,, vah,
lvvnn l'dengen..nntc lj.2 hübe bei be» eljien uns
zwk'fei'Feilhjelllna^ta^scipung um den Köätzu^gs'
ivcl lh pr. 7^5 sl- 3b kr. M . M . , ödet d o l . ^ 1
nicht an Ma,m gebracht werden soNce, bio ^ec
eullLn auch unter demselben hmtangegeben wer^
dc« würde.

Bez. Gericht Reiftnz ?en 7. Apri l ,62g.

^ , 456. ^7>" lS d , ^ 7 . Nr. 50^1
Hon bem Bezillsgcrichte 5er Herrschaft Reif«

niz wird anmit bekannt gemacht: Es f?o über
das Ansuchen t'es ^ofepd Puhel au^Reifniz, Gigen»
tljämer des Hauses 2n!>Gonfc, Nr. »24 . w c>̂e Uus«
fertigunH der Amorüsatwns - Odicte, rücksicbtllch
tier auf seinem obgenannten, der herrscvaft Re^f«,
niz zinsbaren hause uno Re^lltätsn mtabulitten
nachstehenden Ulkunecn, und der darauf befindli,
chen Intadularions < Gerlificote , als ^

I-) des aut den '5^men iscora TscketM'nik
-V3N Dan.,e lautenden,, u!tt,-rt^ 26. O c ^ e c

179!/ inta'cuiirten Zchuidsch^ncs vom 25.
October 279,, ü^er Ho K ;

2,) der auf Joseph Derts^er von Reifniz !au>
tenden , u ^ t t i ' m . 2-7, <^^f>id?r i ^ c j l , n ' t ^ '

«79:,. ^ . . ^ ,̂  ^ , ^
5.) 3eS auf den '.; . ^ ^,el vsn Nc:s!!lz l^u-

bu^..'ren ScduldbnefeK oom 27, Q ^ v e c
,?9l , üder Zi st- 4b ^ . ;

4.) tc'r auf l>en Pau! Muslntsch v^n Gz!f?nly,
lautenden, un^ rm 29. October «7^ , ,, ^
bulirten Schu!ooi'Nq<!tion vom.27^ ^.l)>>.'l.'
^791 . ü^er 5o !1, ;

5,) t,i>s ^uf iMa»'iann^ Dkj.ik von Wi^ inqrain^
W ' l w ä , lautenden, unterm 3 i . Qcl.>d^

(Z. Intelllgenz B la t t Nr . 46. s. 2^. Apnl ^629.)
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' ? g ; , intabuinten SHuIdobligutwn vom
2g. October »79», über , 6 f t . ;

6.) der auf den Dominic Dctton, von Äe i f n i ^
lautenden, untern» 3- November »791, ,n.
tabulnten Schuloodll^atton, vom 2. Ätooem'
ber , 7 9 1 , über 17 ft^ «, . ^ .

^ 7,) dcK auf den Henn Anton Rutsch lau«
tcnden, unterm 4- November 179, , ,nla<
bulirten Verqlcicks vom nämlichen VZlo,
üdcr 2l ft. 23 l r . ;

Z.) deb auf denIacod Kofiainoviz vsn Ne'lfniz
Iciutcnoen, unteim 5. December »7^, , in«
taduinttn ßerichtiichcn Protocols vom nä,n.
lichen i ^ t o , ürer »i ft. ;

Q.) deS cn.n l)en Stephan ^^nsä^mann von Reif»
mz, lautenden, unccrm 3. Oec.ml'er l ? 9 l ,

- intadnNc^n SHuldscheines vom naml-chrn

lo.) der ani "I^albusqa R ink i , verehelichte Ap.
pe in Laivack lautenden, untelm ,6» Juno
1792 / intaduNclen Schulcsbllgutisn vom
ib. I uny 179^ , über i"o ft. unö endl',,d

, , 'i tzcs auf den Oeorg Woucha von Weike^s-
Korf wütenden, unte<m 14. März r3".9,
intabulillen ^chu^s^cm^s rom 2b. ,̂ c
bruac lL«9 , übel 2^0 st. M . M , , g
liqct n'sldcn.

ĥ s hoben dcmnacd «sle Jene, weiche aus
aedack^ Ülkundcn aus was unmkl ful einem
RcchiKgrunLc Ansprüche machen zu können vei-
m n n t n , selbe biinien tzi,'r gcfttzini^n Fl'.sf oon
cnlem Lahie. ftits Wochen und dl«n T,"c-,/ ro^
dleftm Beznksaerickle so gewiß <mu ^
,w nöt igen i^Ne aus wntrr k'
!Vn:stcl>rrS Iosepd Putz^l ,
tui^en nach VeNauf e»eftc .,
He:o^t?t, t w f t ' unö w n f u n g s l v .
Cxlovulatio»'. derselben bsimlNgi ^ c : ^ n '.^l.o^

V i ) ;n BczukK ' Gtr 'cdte Relfniz am 27.
M ä r z «il2g, ' ^

^,. 4i7-- ('2) . l i ^ ^ r . 68 ll«. 6 « i .
G d i c t.

Von dem vom Ho5en ?. k. inner-österreichi.
^,^.f ?üft.,nl5ndisckcn ÄppeliatiInsgerichle, mit
^ ' '. ^ 'N z/., M a l , 0. I , , Fahl 57/^,,
5 ^ ^ , ^ <^,'tt5g^^ch« Mipd^ch, alö Concurs.
^a!"t niz, wlli? dckannt gc-l^ chs-. Gs sey auf Än,
suchen des Misse-Pel- . rüt t^s, he»« O^r! RoK'
m^äN' ln c>,: Belst^^erung tes beweglich - unh
^l^biwegl'chen Güntvennogens teö Franz Suft ig
^^'n G^mana, im Beznke S t . Duinc«, gkwMl^
. ^ ,̂, . !vl Ul die Tagfohungen ir, I.t?l:o Sama»
n , ; ' ie^ e^cu von 9 bis l2 Ubr üul oen l6. März,
i3 A " ^ u"'" ^ ' ^ ^ ^ ^' 2>- uüt dem Ar.han«
g'/dtMr/>nU worden, doß im Fülle dasselbe bey
der clftrn oder zwnl n Vclftnqerung um den
Sibähu^Ztvetth oder dander nrcht an Mann ge.
brockt nerocn konnte, dasselbe beo der tMten ouch
umer dem Schätzungöwerlh? hin^ngkgtben wek'

den «illürde.
Das m den Concurs Zezsgene Velwögen

tested: üdcigenK in webteren h^uösührnissen,
dann in 5er Hälfte des m dem Nezuke S t . Da-
niel zu S a m b i a , 5 ^ Consc- Nr. 26, liegendkn
hüuses sammt Sta lwng uno Keller, dann Hof»
lgum untz Küü ,en^ l t cn , in Ler Hälfte ötö all-

ea gelegenen Waldes MejZ po6 maüm l l s ^ s m ,
und v t> ! l i , dc.nn des Acke^ö und We'naartcns
n ? i o ! i , Acker la ßoreni Zsker, t2 ^olen» 3a^
k e r . u v u p i e nüs? po l io , u vopie poä ?ot^o,
u 1.05!, ßureni V«isl i , un0 t t l , Weingartens
NKkolxl,, z^zummen 'n dcm erhobenen gelichtli-
ch»n Scicihung0trenhe von -?53 ft. 21 kr.

Uedllg^ns sönnen die Licitationsbedinßmsse
in d."n gewöhnlichen Amtssiundcn deo diefcm Ge«
lichte und a,̂ <!> beo dem Masie - Verwalter, Henn
6arl Rosmann, Bezirksriäter zu Obelleifenberg,
eingesehen werden.

Deleqirtcs Bezilksgelicht Wipbach om l6.
März ^ 2 9 .

A n m e r k u n g . Beo der heute abgehaltenen
ersten Versteigerung if i^eine Real»tät an
Mann yedrack't worten.

^ . /lZ/i. (2) Nr. 5 t t i .
G d i c t.

Von dem Bez-.rksgetichte Herrschaft Krupp
n i ld hicmlt öffentlich luno gemncht: M sey auf
?l'>fu(tcn deZ ssrccutionsiühlers, h ^ r n Johann
Vefdks'^r von (d-octsc!?^. «ls Gissionär Lcs Herrn.
F,anz Krischner von Sei t tnso l f , in d»e öffent»

>,e Kc ' l t iü tnn; ker, dem lZrecMen Mathias
utcMÄ'^si « '.'!^,o Tredll! ron Mlad^tza gehö«

n. f 1949 si. M . M . aeschähten
l!)z ssthtnd in tincr ,^2 Kaufte^tZ»
hine ^ - . und Willhschaftsgedauden
und i'i- , i ^ . i.!e! ^uand^-reinaalten qcwiNiget, und
süzd h»em drev FnlbietvnZßt,?^s^hungtN, die erste
auf k- '^ ' den H. Juno
n^d d . I . , jedesmal

rröbnlvchen Awts»
^. ' la t tn zu MladltzH

U^dem Bcr», ^,no,,den, daß, wenn
. ' ^ l " ^>' '''? ^il,i>r»! n'colt' !°ey der elften noch
zn ^etunp,sta^fc!tzunq nicht u m den
G ^ >V«̂ ' z v ! ^ ' l d an M a n n gkbrasn werden, die»
seiden bey der crit ten und leyt tn Feilbietungstag»
1>hung c-uck unter d^mft lvcn ^lntangegeben wer.

Wozu alle >'aufZustigen nn t dem Bemerken
vorgela'ß^n werden. d , ^ d i t dießfälliqen ?>-" ^ons«
behina< >cnd den. A«; : m
dieser ,̂  / ._,, . . ^.sehen irer^ki i - . ^ c ! , ! .

Bezirtsgerlchi hellschaft K i u p p a m M , M ä r z

Z- ä7^^ l > ' ^ N r . " / ^ .
P r l. ,̂ , . , s ^ E r k l a r u n g.
Düs vl^'Nte B t j . Gericht zu Münken-

Lvrf hat über gepflogen? Untersuchung die
Ursula, Wnwe des seel. L^kas Ketzcl, Ganz«
hüblns zu Tersam, und geborne Ie r ray ,
rbkgen übler Bermögcnsg?bahru„g unter
Euratll zu ützcn, und «h, als Curator den
Hen'N Jacob I c r ray , Obervlchter de^ Hauol.-,-
gemsind. Fs^dnig, , und Freysaßen zu Fl?^-
NtZ, den befunden.

M'lchlv lnen Wissenschaft und
nchttlchen K ' . ^ .:,,^, ^ ,mi t bekannt Zemachl
wird.

M ü l kcndovf am l0 . April 162g.
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Von der Bezirksobrigkeit Herrschaft Weixelberg, Neussadtler Kreises, wird zu Folge löbl.
Kreisamts-Verordnung ääo. I i März 1829, Nr. Zn53 , nachsehendes m,lilarpftlchi,ges

Ilidivlduum der Assentlrung wegen vorgeladen.

Haus?
V o r - und Zunamen Geburtsort P f a r r Alter Stand

Nro.

l

Ignaz Dollnitscher Resdertu St. Marejn 6 2l ledig

Derselbe hat sich binnen vier Monaten, von heute an gerechnet, so gewiß vor diese
Bezirks- Obrigkeit zu stellen, als er im Wldngm als Rckrutirungsl Flüchtlmg anZeschen,
und behandelt werden wird»,

Bezirks-Obrigkett Weixelberg am 10. April 1629.

8 . 3 7 9 . ( 2 ) B a d - N a c h r i c h t .
Um dem Wunsche und der Bequemlichkeit

aller p l . Herren und Frauen Bategäste so
viel als möglich zu entsprechen, gibt sick der Untc»
zeichnete die Ehre, das in Tte!)e.rmarl, Zillie»
Kreises liegende M'ncraldao Tüffer betreffend, Fol-
gendes belannl zu machen, und zwar:

Die erste Tour beginnt am 1 May, und
dauert bis einscklicsiig 2,. May.

Die zweyte Tour beqinnt am 26. May ^
und bauerr bis clnsckliehig »5. Iuny.

Die dritte Tour beginnt am 2a. I uny , und
dauert bis elnschließig 1«. Iulo-

Die vierte Tour beginnt am i5. July/ und
dauerr bis einschließig 4. August.,

Die fünfte Tour beqmnt am g. August/
und dauert bis einsckließig 29, August.

Die sechsre Tour beginnt den 6. September»
^"Dic für dleftö Iadr bestimmten Tafel ° ,

Zimmer., B.-tt.- und Bäder-Preise, sind nach
möglichster BlMgteit berechnet:,

Für ein Ammer der ganzen Badetour von-
2» Tagvn, vechättnißmäßig auf 5, 6, »n si,
festgesetzt ,

Für die Bäder der ganzen To)̂ r 2 st, —
M r ein .,uf^3richletes töines und

reines Bett für die ganze Tour . . . 3 st,. —
Für 7 geschmackvoll zugerichtete

Speisen mit täglicher Abwechselung,
zu Mittag an der GesMch^fts. Tafel,
für jede Person — 26kr.

Für ^ gut zubereitete und quali»
tätmähige Speisen , -zu Mittag an .
der zweyten Tafel. für jcle'Peison . . — ,L kr.

Abends steht dis Auswühl der Speifm
Jedermann frey, auch können zu jeder Zeit be>
fonde^e Eveisen^ bestellt werden-,

Für gehörige Oi^nung, solide und fchnesse
Bedienung. Reit-lUchkeit und Vergnügen, eine
wohl besetzte Kucke und Keller, und möglichste
Befriedigung aNec Wünsche und Bedürfnisse jedeA
Gastes, wiro die großve Sorge getragen, und oik
?, Ä'. hohen und verchlten Kurgäste, welche diese
A M M a,M nn. höucigen, ^ahl« mV ^en . Ntsu,.,

chen beehren woNcn, werden in jeder hinsiirt durch
die beruhigende Ueberzeugung dessen zufrieden
gestellt seon.

I n der schönen Hoffnung cincs geneigten
und zahlreichen Zuspruches, bittet der Unterzeich«
nete wegen Uebeikommung der Zimmer ^ Billeten
frühzeitig genug die BöstcNung wegen der gewif.
sen Unterkunft, und zwar: mit fran^irten ^Brie«
fen unter der Adresse: „An die Bad . Anstalt
zu Tüfftr nächst Zi l l i " zu dewcrben, worauf un>
verzüglich die Anweifungs-Bollkte auf die gewähl-
ten Pläße zurî ckfolgen werden.

Mincraldad Zu Tüffcr am l . April 1629.
J o h a n n Oick berger , junior ^

Pächter.

Z. /,62. (l>
Kundmachung.

Bey Jacob Zoüner, Tlschlermelsser am
St» Iacoboplatze, Haus -Nr . i 3 q , im Ba-
ron Rastern'schen Hause, besindcn sich eme mlt
jener der übrigen Tischlermeister in keiner Ge?
memfchaft stehende Nlederlage von Tlschlerar-
betien, als:, Parkenafeln, Schubladkasten,
Hängkästen, Bettstätten, Rohrsesseln und Ses-
sel zum Tappeziecen, Tlsche u. s. w . , wel-
che Arbeiten stündlich gegen billige Dreise zu
hah-en, oder gegen monatliche Bezahlung zu
vergeben sind»,

U u n V m a O n n g.
Künfngcn Mittwoch/ als den 22. Aprll

dieses, wcrden in dcn gewöhnlichen Vor - und
Nachmlttagsstunden im Hause, Nr. 213. i:n
zweyten Stocke,, verschiedene Zimmer- und
Kücheneim'ichNlngen, dann, Fraucnkleidungen,
gcgcn gleich bare Bezahlung an den Meistbie-
thmdcn hintangcgehen.

Dahin werdeli, Kaufiusiige geziemend eim
geladen,.


